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Thema: Aktivitäten des türkischen Geheimdienstes MIT in Sachsen

Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1 :

Hat die Staatsregierung Erkenntnisse über aktuelle oder vormalige Ak-

tivitäten des türkischen Geheimdienstes MIT in Sachsen? Wenn ja, wel-
che? Wenn nein, inwiefern bemüht sich die Staatsregierung um eine Er-
kenntniserlangung in dieser Sache?

Deutschland ist für den türkischen Nachrichtendienst MIT eines der vorrangi—

gen Ausforschungsziele außerhalb der Türkei. Ein erhebliches nachrichten-

dienstliches Interesse besteht an Organisationen, die in der Türkei als extre-
mistisch oder terroristisch eingestuft sind, und an Vereinigungen und Einzel—

personen, die in tatsächlicher oder mutmaßlicher Opposition zur gegenwärti-
gen türkischen Regierung stehen. Insoweit steht der MIT im Verdacht, auch

im Freistaat Sachsen aktiv zu sein. Darüber hinaus hat das Landesamt für
Verfassungsschutz (LfV) Sachsen keine Erkenntnisse im Sinne der Frage-
stellung. Im Rahmen einer sog. ,,360°-Bearbeitung“ wird aber allen tatsächli-

chen Anhaltspunkten für sicherheitsgefährdende oder geheimdienstliche Tä-
tigkeiten im Geltungsbereich des Grundgesetzes für eine fremde Macht nach-
gegangen.
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Frage 2:

Hat die Staatsregierung Erkenntnisse über die Anzahl der Mitarbeiter und Unter-

stützer des türkischen Geheimdienstes MIT, die in Sachsen aktiv sind oder waren?
Wenn ja, welche?

Frage 3:

lst der Staatsregierung bekannt, ob es seitens des türkischen Geheimdienstes MIT

Anwerbeversuche in türkischen Kultur- oder ReligionsvereinenI-gemeinschaften

gab? Wenn ja, in wie vielen Fällen geht die Staatsregierung davon aus, class diese
erfolgreich waren?

Frage 4:

Hat die Staatsregierungen Informationen darüber, dass in Sachsen tätige, von der

Türkei bezahlte, lmame mit dem türkischen Geheimdienst MIT kooperieren oder
kooperiert haben? Wenn ja, welche?

Frage 5:

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über eine Zusammenarbeit bzw. Ko-
operation bzw. dem ins Benehmen setzen zwischen dem türkischen Geheimdienst
MIT und sächsischen und deutschen |nlandsnachrichtendiensten und Auslands-
nachrichtendiensten und befreundeten Diensten?

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 2 bis 5:

Der Staatsregierung liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellungen vor.

M?Nichen ; rüßen

Pro . Dr. Roland Wöller
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